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Aufgaben und Funktion LQB GmbH

1) Bündelungsfunktion bei Qualitätssicherungsprogrammen

• tierischer Bereich: OST, GQ, QS und QM

• pflanzlicher Bereich: GQ, QS_OGK, GLOBALG.A.P.-IFA, QS_GAP, 
QS_Ackerbau

• QS-Tiertransport

• Lizenznehmer im Programm Geprüfte Qualität für 26 Produktbereiche

• Bündelung von Teilnehmerbetrieben

• gezielte Auswahl und Beauftragung der Prüfinstitute: 
QAL/MPR, freie Mitarbeiter mit Steuerung der Probenahme gemäß
Analysenspektrum

• Schnittstelle zwischen Landwirten, Prüfinstituten und der Kommunikation 
mit QS GmbH

• Beratung der Teilnehmerbetriebe: Zusammenarbeit mit TGD und LKV 

z.B. Salmonellen, Veterinärdaten, Kontrollen

QM-Milch



2) Anmeldung eines Etikettierungssystems  für „Geprüfte Qualität“
DE-09-2002-BLES-0361-0 und Führung der g.g.A „Bayerisches 
Rindfleisch“

3) Zeichenträger für Systematik A-Futter mit Zertifizierung von                       
130 Futtermittelunternehmen (z.B. DT/ NL/ I/ F/ B)

4) Nutzung der Infoplattform Qualifood                             
(www.qualifood.de) für alle                                                          
Programmteilnehmer

Aufgaben und Funktion LQB GmbH



Landwirtschaft Tierhaltung 

Bayern 
35.712 

„Betriebe“



Antibiotikamonitoring 
im QS-System

http://static.freepik.com



Antibiotikamonitoring
-Hintergrund-

Kritische 
Berichterstattung    
in den Medien

Nordrhein-Westfalen:
• 2011: Studie Antibiotikaeinsatz bei Masthähnchen
• 2012: Studie Antibiotikarückstände im Tränkwasser von    

Geflügelhaltungen
• Datenbank: Antibiotikaverschreibungen bei Masthähnchen                  

(Erfassung durch Tierhalter und Tierärzte)
• 2013: Studie Antibiotikaeinsatz bei Mastputen
Niedersachsen:
• Studie Antibiotikaeinsatz bei Geflügel, Schwein, Rind
• Datenbank: Antibiotikaeinsatz (Erfassung durch Veterinärämter)

Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit:
• pharmazeut. Unternehmen: Meldung Antibiotikaverkaufszahlen an 

Tierarztpraxen
• Datenauswertung durch BVL
• Ergebnis: Verkauf von 1734 Tonnen, geringer Einsatz von „Reserve-

antibiotika“
• Problem: keine Zuordnung zu Tierarten oder Betrieben, Klein- und 

Heimtiere, Menge in kg oder to, Praxisort ist nicht gleich dem
Betriebsort

AMG-Novelle

DIMDI Arzneimittel-
verordnung

Staatliche Datenbank:
• Meldung durch Landwirte: Durchschnittl. Tierzahlen, Antibiotikaeinsatz
• Berechnung je Betrieb: Antibiotikaverbrauch (Therapiehäufigkeit) 
• Reglementierungen: Beratung, Therapieplan, Besuch vom Veterinär 

etc. 



Ziele

• Sachgerechte Erfassung und Einschätzung der 

Ist-Situation

• Erkennen von Handlungs- und Beratungsbedarf

� Strategien zur Optimierung des Antibiotikaeinsatzes

� Senkung des Risikos der Antibiotikaresistenzentwicklung

Start:

• Geflügelmast: 1. April 2012 – 4.050 Geflügelmastbetriebe

• Schweinemast: 1. September 2012 – 25.358 Schweinemastbetriebe

• Bayern: 3.900 Schweinemastbetriebe – Rückmeldung von 3.000 
Betrieben (76%) – 124 Tierärzte registriert; (228 TA ohne Reg. > 912 
LW)

Antibiotikamonitoring
-Ziele und Start-

http://us.123rf.com



Antibiotikamonitoring
-Datenbestand-



Erfassung der Antibiotikdaten
in der zentralen Antibiotikadatenbank der QS GmbH 

„vetproof“

Antibiotikamonitoring
-vetproof-



Landwirt:

•Information der LQB GmbH über 
Änderungen der Stamm- bzw. 
Produktionsdaten

•Stammdatenerklärung zur Tierarzt-
Freischaltung

LQB GmbH:

• Eingabe/Aktualisierung der Stamm-
bzw. Produktionsdaten in der QS-
Softwareplattform 

• Tierarzt-Freischaltung

QS GmbH:

• Übernahme der Stammdaten aus QS-
Softwareplattform in Antibiotikadatenbank

• Versendung der Verpflichtungserklärung 
und Erklärung zum Datenschutz an 
Tierärzte

• Übernahme der Tierarzt-Stammdaten 

• Übermittlung der Zugangsdaten an 
Tierärzte

• Datenauswertung mit Experten aus 
Wissenschaft und Praxis

Tierarzt:

• Registrierung bei QS

•Unterzeichnung der Verpflichtungs-
erklärung und Erklärung zum Datenschutz

•Eingabe aller relevanten Daten aus 
tierärztlichem Arzneimittelnachweis zu
Antibiotikaverschreibungen

Antibiotikamonitoring
-Prozessbeschreibung-



Erfassung der Antibiotikdaten  in der zentralen
Antibiotikadatenbank der QS GmbH „vetproof“

Für Landwirte:
Abruf der Antbiotikadaten über die Informationsplattform www.qualifood.de



Antibiotikamonitoring
-qualifood-

Antibiotika

Antibiotika

Ein zentraler Zugriff auf alle verfügbaren Daten 
über eine Zugangskennung für den Landwirt.



Antibiotikamonitoring
-Registrierung Tierarztpraxen-



Antibiotikamonitoring
-Arzneimittelnachweis-



Antibiotikamonitoring
-Qualifood-

Datenansicht bei Genehmigung der Einsicht in die 
Einzelverschreibungen

Tierarzt Belegnummer Abgabedatum Tierhalter Erzeuger-
ID

Betriebsart Tierart Tiernutzung

Tierazt
Mustermann

2012-0000430 14.12.2012 Max Mustermann 27609…
(Balis-Nr.)

Schweinemast Schwein Mast

Produktion Tierzahl Indikation Diagnosedetails Präparat Applikationsform Menge Menge Einheit

Mastschweine 26 Lincobel S, 226 400 ml

Dosis Dosis
Einheit

Anwendung 
Zeitpunkt

Anwendung
Dauer

Wartezeit
essbares
Gewebe

Behandlungsanweisungen

ml 3



Antibiotikamonitoring
-qualifood-

Tierarzt Belegnummer Abgabedatum Tierhalter Erzeuger-
ID

Betriebsart Tierart Tiernutzung

14.12.2012 Max Mustermann 27609…
(Balis-Nr.)

Schweinemast Schwein Mast

Produktion Tierzahl Indikation Diagnosedetails Präparat Applikationsform Menge Menge Einheit

Mastschweine 26

Dosis Dosis
Einheit

Anwendung 
Zeitpunkt

Anwendung
Dauer

Wartezeit
essbares
Gewebe

Behandlungsanweisungen

Datenansicht ohne Genehmigung der Einsicht in die 
Einzelverschreibungen



Antibiotikamonitoring
-Datenauswertung-

Auswertung:

• Einstufung der Betriebe in Kategorien

• Vergleich zu anderen Betrieben/Tierärzten (Benchmark)

Erhöhter Antibiotikaeinsatz:

�Verpflichtung zur Beratung durch Hoftierarzt oder  
externe Berater 

�Umsetzung eines abgestuften Maßnahmenplans

http://www.ems-ecos.de



Antibiotikamonitoring
-Datenauswertung-



Antibiotikamonitoring
-Datenauswertung-



Antibiotikamonitoring
-Datenschutz-

Datenschutz

• kein Zugriff durch Überwachungsbehörden

• Dateneinsicht ausschließlich durch Landwirt, Bündler und 
Tierarzt

• Einsicht des Bündlers in die Einzelverschreibungen nur nach 
Freischaltung durch den Landwirt

���� Dateneinsicht durch Dritte:                                    
Einwilligung des Landwirts nach vorheriger Abstimmung mit 
dem Tierarzt  

Beachtung einschlägiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen



Antibiotikamonitoring
-Ausblick-

Landwirte/Hoftierärzte:
• Strategien zur Reduzierung des Antibiotikaeinsatzes 
• Vergleichsmöglichkeit zu anderen Betrieben
• Verbesserung der Vermarktungschancen von Produkten

Bund und BfR:
• Bewertung der Situation in Deutschland
• Erfassung wissenschaftlich fundierter Daten zur Bewertung 

gesundheitlicher Risiken 

http://www.vs-heimbuchenthal.de



Antibiotikamonitoring
-Ausblick-

QS GmbH:

• Etablierung der Datenerfassung und Datensammlung

• Konzept zur Umsetzung der Datenauswertung
• Therapiehäufigkeit

• Evtl. weitere Auswertungen

• Evtl. Auswertungen für internationale Vergleiche

• Neutrales Feedback an Landwirte und Tierärzte

• Einführung eines Kategorisierungsschemas

• Einführung von Maßnahmen bei „hoher“ Kategorie

http://www.vs-heimbuchenthal.de



QS-Systeme

Veterinäre

EZG/VH

Landwirt

Berater

Schlachtbetrieb

Wissenschaft

Überwachungs-
stellen

Zentrale Datenbank
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Clusterbereich Fleischwirtschaft  
Modell „Informationsplattform“

Projekt 
„Rheinland 

Pfalz“

Projekt 

„Süddt. 

Schweine-

qualität“



� Aufbau und Verbesserung von Informationsstrukturen 
durch einen zentralen Datenbankzugang für alle Bereiche

� Vernetzung der Vermarktungsstufen (up-/ downstream)

� Erfüllung gesetzlicher Anforderungen (Fleischgesetz, Hygienepaket)

� Weg zur „alternativen bzw. visuellen Fleischbeschau“

� Transparenz in der Fleisch erzeugenden Produktionskette

� Kostenreduzierung, Effizienzsteigerung und 
Produktionsverbesserung (z.B. Reduzierung Beanstandungsquote od. 
Arzneimitteleinsatz)

� Sicherheit und Qualitätssteigerung der Lebensmittel im 
Sinne eines vorbeugenden Verbraucherschutzes

Qualifood -
Zielvorstellungen „Informationsplattform“



aktuelle Module der Infoplattform
• Stamm-/ Produktionsdaten aus den Qualitätsprogrammen

• Auditmanagement: Bereitstellung von Prüfberichten

• Beratermodul: Einbindung von Beratungsorganisationen (z.B. LKV,  

Hoftierärzte) mit automatischem Infoservice z.B. per e-mail

• Veterinärmodul QualiVet: Arbeitsplattform für Beschautierärzte

• Antibiotikamonitoring: Analysemodul für Monitoringdaten

• Rückmeldung von Schlachtdaten (Klassifizierungs-,

Veterinärdaten, Fleischbeschaubefunde)

• Anliefermanagement: Auftragserteilung und Tourenplanung

für alle Erzeugungs- und Vermarktungsstufen

• Rückstands- und Salmonellenmonitoring: Bereitstellung und 
Auswertung von Analysenergebnissen





















� ein zentraler Zugang auf die relevanten Daten

� ständige Aktualität der Daten und Dokumentation

� schnelle Rücklieferung wichtiger Informationen und 
Daten über die Marktstufen hinweg

� Erfüllung gesetzlicher Vorgaben (Erzeuger, Lieferanten)

� Praxisbezug - kein theoretischer oder politischer Ansatz 

� Optimierung von Betriebsabläufen (z.B. LMKI)

� Nutzung der Auswerte- und Dokumentationsverfahren
für den Betriebsablauf (z.B. Befunddaten; Rückverfolgbarkeit)

� Rückverfolgbarkeit von Schlachtkörpern und
Futtermittelscreening

– Zusammenfassung –
Nutzungsmöglichkeiten der Infoplattform für Veterinäre



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

LQB GmbH

Max-Joseph-Str. 9, 80333 München

info@lq-bayern.de

Telefon 08139 / 9368-30 -- Fax 08139 / 9368-57


